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Weihnachtsmarkt in Hainichen 2018



Bereits am Sonntag, dem 14.04.2019, findet
im das Wolfram-Lindner Gedächtnisradren-
nen statt. Da 2019 die Feiertage spät ange-
setzt sind und der Radrennkalender schon
relativ voll ist, hatte der Hainichener
Radsportverein nur die Möglichkeit, das
Rennen entweder gleich zu Saisonbeginn
durchzuführen oder ganz ausfallen zu lassen.
Dies wäre im Jahr 1 nach Rückkehr des
Radrennens in die Stadt aber das falsche
Signal gewesen. 

Knapp 2 Wochen später, am Samstag, dem
27.04.2019, ist Hainichen zum zweiten Mal Austragungsort für den Land-
kreislauf, welcher auf Initiative des Jugendclub Berthelsdorf nach 2014
erneut in unserer Stadt gastiert. Wir erwarten an diesem Tag mehrere hundert
Teilnehmer aus ganz Mittelsachsen und darüber hinaus. Die Streckenführung
befindet sich, genau wie 2014, in der Innenstadt. Hoffen wir auf ähnlich gutes
Wetter wie bei der Premiere des Landkreislaufs in Hainichen vor 5 Jahren.

Am Samstag, dem 11.05.2019, findet das traditionelle Fest an der Camera
obscura statt. Gleichzeitig öffnet am Nachmittag des 11.05. die ehemalige
Mülldeponie Falkenau ihre sonst verschlossenen Tore. Ich hatte eine solche
Aktion im Zusammenhang mit der Installation einer großflächigen Photovol-
taik-Anlage an diesem Ort angeregt. Der Abfallwirtschaftsverband Chemnitz,
der das Areal betreibt, hatte sich freundlicherweise zu einer solchen Aktion
bereit erklärt. Nähere Details zum späteren Zeitpunkt. 

Schon eine Woche später, am 17.05. und 18.05.2019 beginnt mit dem Dorf-
fest in Cunnersdorf der Reigen der Festlichkeiten in unseren Ortsteilen. Ein
besonderer Höhepunkt erwartet uns vom 23.08. bis 25.08. An diesem
Wochenende feiert die Freiwillige Feuerwehr Bockendorf ihr 80jähriges
Jubiläum. Am Samstag, den 24.08.2019, wird dann auch der Stadtwett-
kampf (Löschangriff) in Bockendorf ausgetragen.

Einen Termin fürs Parkfest gibt es ebenfalls bereits: 19. – 21. Juli 2019.

Auf der Suche nach einer Partnerstadt in Tschechien fahre ich am 
29. Januar nach Ustek

Ich hatte für den Fall meiner Wiederwahl angekündigt, erneut die Fühler in
Richtung Partnerstadt im benachbarten Tschechien ausstrecken zu wollen.
Ich halte einen internationalen Austausch von Menschen verschiedener
Nationen heute für wichtiger denn je, weil ich zunehmend den Eindruck
gewinne, der seit fast einem Dreivierteljahrhundert existierende Frieden in
Europa ist vielen von uns zu selbstverständlich geworden. Das aktuelle
Dilemma um den Brexit zeigt, dass im Fall von Aktivitäten der Spaltung
Europas am Ende alle Beteiligten Verlierer sind!
Mit Schaffung der Europäischen Union haben unsere Altvorderen nach Ende
des 2. Weltkriegs ihre Lehren aus Jahrhunderten Streit und Krieg der einzel-
nen Länder des „alten Kontinents“ gezogen. Ich finde es nach wie vor bewe-
gend, dass wir in einem Europa (weitgehend) ohne Grenzkontrollen leben,
geschweige denn an die Zeit zurück zu denken, als unser Vaterland und der
Europäische Kontinent in zwei verfeindete Blöcke geteilt war. Viele von uns
kennen auch noch das „alte Europa“.
Zudem gibt es interessante Fördermöglichkeiten von Begegnungen der
Menschen aus Sachsen und Nordböhmen. Nachdem die Bemühungen mit
Roudnice nad Labem vor 2 ½ Jahren leider daran gescheitert sind, dass man
dort keine zweite deutsche Partnerstadt haben wollte, bin ich in Ustek ein
ganzes Stück optimistischer. Es gibt dort einen neuen Bürgermeister und
bislang hat dieser geschichtsträchtige und mittelalterliche Ort zwischen Usti
und Decin noch keine Partnerstadt in Deutschland. Ich werde zwecks
Anknüpfens weiterer Kontakte am 29.01. in die Tschechische Republik
fahren und Sie über meinen Besuch dort informieren.

Mit diesen Worten möchte ich meine heutige Ansprache schließen. Ich
wünsche Ihnen eine gute Zeit und noch einmal alles Gute für das gerade
begonnene Jahr 2019.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
Dieter Greysinger
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Gellertstadt-Bote Hainichen 12. Januar 2019

AUS DEM STADTGESCHEHEN

n Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürgern,

heute halten Sie den ersten Gellertstadt-Boten in 2019 in den Händen. Ich
wünsche Ihnen für das gerade begonnene Jahr alles Gute, vor allem
Gesundheit, Gottes Segen und viele positive Momente.

Da aufgrund der Feiertage und meines Urlaubs in der ersten Woche 2019
diese Ansprache bereits kurz vor Weihnachten geschrieben wurde, kann ich
zum Jahreswechsel an dieser Stelle leider nichts Aktuelles berichten. Ich
hoffe, es ist alles friedlich geblieben.

Selbstverständlich werde ich Sie auch im gerade begonnenen Jahr 2019 an
dieser Stelle wieder über aktuelle Dinge im Stadtgeschehen informieren.

Stadtrat beschließt am 19.12.2018 den Haushalt für 2019

Der Beschluss des städtischen Haushalts 2019 erfolgte mehrheitlich zur letz-
ten Stadtratssitzung des alten Jahres am 19.12.  Nun haben wir  einen
beschlossenen und genehmigungsfähigen Haushalt, welcher hoffentlich in
wenigen Wochen Rechtskraft erlangt, damit wichtige Investitionen auf den
Weg gebracht werden können und die allgemein im 1. Quartal noch modera-
teren Baupreise (als während des restlichen Jahres) genutzt werden können. 
Im Vergleich zu den Haushalten der Vorjahre wurden diesmal relativ wenig
neue Baumaßnahmen auf den Weg gebracht. Es gibt allerdings noch einen
enormen Vorlauf bereits begonnener Maßnahmen, die allesamt im kommen-
den Jahr zu Ende gebracht werden sollen (z. B. Goldener Löwe, Ottendorfer
Straße, Feuerwehrhaus Schlegel, Kunstrasenplatz, Georgenstraße, Dorf-
platz Gersdorf, hinterer Teil der Berthelsdorfer Straße).

Erfreulich ist sicherlich die Tatsache, dass der Haushalt keine Steuer- bzw.
Gebührenerhöhungen beinhaltet. Die Realsteuern in Hainichen sind damit
bereits seit 2011 stabil.

Die wichtigsten neuen Baumaßnahmen, welche wir auf den Weg bringen,
finden im Schulzentrum statt, wo dank des Investitionskraftstärkungsgeset-
zes eine relativ hohe Förderung dieser Dinge ermöglicht wurde. So soll die
oberste Etage der Grundschule eine Klimaanlage erhalten und für die Ober-
schule soll ein zweiter Bolzplatz errichtet werden. Die Turnhalle im Sportfo-
rum soll eine brandschutztechnische Ertüchtigung erhalten. Ebenfalls
mehrere Baumaßnahmen sind im Stadtpark vorgesehen. Dazu zu gegebener
Zeit weitere Informationen. 

Des Weiteren sollen mit Planungen wichtiger Dinge in der Zukunft (Feuer-
wehrfahrzeuge Hainichen, Heinrich-Heine-Straße, Feuerwehrhaus Cunners-
dorf, Breitband, Hochwasserschutz, Einmündung Schäfereistraße Bocken-
dorf in die Hauptstraße) die Segel für die Zukunft gesetzt werden.  

Schon heute einige wichtig Termine von Veranstaltungen im gerade
begonnenen Jahr

In den nächsten Wochen finden freitags die Jahreshauptversammlungen
unserer Ortswehren (mit Ausnahme von Bockendorf) statt. Am 8.3.2019 wird
dann ein neuer Gemeindewehrleiter gewählt. Die Amtszeit des bisherigen
Amtsinhabers Jürgen Detsch endete am 31.10.2018. Herr Detsch hatte mich
im Vorfeld gebeten, seine Amtszeit an diesem Tag beenden zu dürfen. 

Ich möchte mich an dieser Stelle schon einmal ganz herzlich bei Jürgen
Detsch für 10 sehr angenehme Jahre der Zusammenarbeit bedanken.
Jürgen Detsch hat es sehr gut verstanden, zwischen den 6 Ortswehren Brük-
ken zu bauen. Er hat sein Amt sehr umsichtig und mit großem Engagement
ausgeführt. 

Kommissarischer Gemeindewehrleiter ist derzeit Sven Heerklotz, der bis
31.10. bereits Stellvertreter von Jürgen Detsch war. Ich beabsichtige zu allen
genannten Versammlungen persönlich hin zu gehen um die Wertschätzung
der ehrenamtlichen Arbeit bei unseren Wehren zum Ausdruck zu bringen. 

Am Mittwoch, dem 13.02.2019, findet von 15 bis 18 Uhr der „Abend der
offenen Oberschule“ an der Friedrich-Gottlob-Keller-Oberschule statt.
Aufgrund der Anmeldefristen für das neue Schuljahr sowie der Winterferien
gibt es in diesem Jahr keinen „Tag der offenen Oberschule“, wie dies in den
Vorjahren der Fall war. Ich hoffe, dass sich auch am 13.02. viele interessierte
Eltern und Schüler der künftigen 5. Klassen am Lutherplatz einfinden werden
und natürlich auch der eine oder andere ehemalige Schüler seiner einstigen
Schule einen Besuch abstattet.
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n Viel positive Resonanz für den Hainichener Weihnachtsmarkt 2018  

Ein überaus schöner und
gutbesuchter Hainichener
Weihnachtsmarkt 2018 ging
am Abend des 3. Advents zu
Ende.
Wieder einmal hatte Hainichen
einen Pakt mit Petrus
geschlossen, denn während
es die beiden ersten Advents-
wochenenden 2018 sehr
windig und regnerisch war,
herrschte an den drei Marktta-
gen in Hainichen ein Bilder-
buch-Weihnachtsmarktwetter.
Es war zwar recht kalt, bliebt
aber bis auf ein paar Schnee-
flocken trocken. 
Entsprechend groß war auch
die Resonanz. Die Händler

waren am Ende recht zufrieden und zogen ein positives Fazit.
Erstmalig, nach mehrjähriger Pause, wurde zu Beginn des Weihnachts-
markts in diesem Jahr wieder ein Riesenstollen angeschnitten. Um 15 Uhr
erfolgte dies gemeinsam durch (Sponsor) Ralf Groschupf von der gleich-
namigen Bäckerei im Hainichener Gewerbegebiet und dem Hainichener
Bürgermeister. Eine Stunde später erfolgte dann die offizielle Eröffnung.
Von Stunde zu Stunde füllte sich der Markt zunehmend. Der Erlös aus
dem Stollenverkauf kommt den Hainichener Kindereinrichtungen zugute.
Um 16.20 Uhr begann mit dem Auftritt der Kinder des Horts AlberTina
eine Reihe von Veranstaltungen auf der Marktbühne. Dies lockte natürlich
auch zahlreiche Eltern vor die Bühne. Auch im Rathaus wurde einiges
geboten, von verschiedenen Ausstellungen (diesmal vom Keller bis zum
Dachgeschoss) bis zu musikalischen Darbietungen im Rathaussaal.
Viel Aufmerksamkeit bekam Tobias Mehner aus Niederwiesa, der in der 
2. Etage erstmalig die Kunst des „Bookfoldings“ demonstrierte. In akribi-
scher Kleinarbeit macht er aus ausrangierten Büchern kleine Kunstwerke.
Die Klöpplerinnen fand man in gewohnter Weise im Ausstellungsraum in
der 2. Etage. Unter dem Dach zeigten die Modelleisenbahnfreunde vom
Striegistalexpress einige ihrer Exponate. Die Schülerinnen und Schüler der

Friedrich-Gottlob-Keller-Oberschule boten Kaffee und Kuchen im Kellerge-
schoss an. 
Aber auch bei den Ausstellern gab es einige Neuigkeiten. So stellte erst-
malig Silvio Stibane aus Chemnitz seine erzgebirgischen Kunstartikel aus
und war ebenfalls mit dem Umsatz recht zufrieden.
Der MISKUS hatte sich mit einer Lesung im Tuchmacherhaus ebenfalls ins
Programm eingebracht. Verena Kermes, Thomas Kühn und Norbert Hein
konnten dazu zahlreiche interessierte Besucher begrüßen. Die Ausstel-
lung im Stadtarchiv zur Historie der Hainichener Parkfeste fand ebenfalls
gute Resonanz.
Täglich um 17.30 Uhr kam der Weihnachtsmann mit seinem Engel vorbei.
Bis in die späten Abendstunden entstanden am gesamten Markt angereg-
te Gespräche der Hainichener.
Allen am Weihnachtsmarkt 2018 beteiligten Akteuren an dieser Stelle ein
großes Dankeschön.

Dieter GreysingerKarl Louis, 5 Jahre, mit Weihnachtsmann
und Engel. Foto: Doreen Grasselt
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Nicht mehr wegzudenken vom Hainichener Weihnachtsmarkt ist der
Stand des Fördervereins Altstadt Hainichen e.V. Gleich neben dem Weih-
nachtsbaum gab es dort mit Linsen und Kartoffelsuppe traditionelle Berg-
mannskost. Auf die Idee, einen solchen Stand zum Weihnachtsmarkt
aufzustellen, kam vor vielen Jahren Vorstandsmitglied Matthias Preiß, der
selber aus dem Erzgebirge stammt. In der Folgezeit hat sich der Verein
eine Gulaschkanone angeschafft, die immer zum Weihnachtsmarkt zum
Einsatz kommt. Matthias und Silvia Preiß sowie Thomas Kühn, der seit
vielen Jahren im Vorstand des Fördervereins Altstadt Hainichen e.V.
mitmacht, waren auch in diesem Jahr maßgeblich an der Umsetzung des
Stands beteiligt. Schon am Freitagmorgen duftete es im Rathaus nach
deftigem Essen, denn die vielen Portionen Linsen und Kartoffelsuppe
müssen erst einmal gemacht sein. An allen drei Tagen herrschte reger
Betrieb rund um den Stand. Das Essensangebot wurde mit Glühwein und
weiteren heißen Getränken abgerundet. Der Erlös soll dem Erhalt des
Werner-Mausoleums zu Gute kommen. Der Verein hat sich diesem
Gebäude am Übergang des Stadtparks zum Alten Friedhof schon seit
Jahren verschrieben. Vorstandsvorsitzender des Fördervereins Altstadt
Hainichen e.V. ist seit vielen Jahren Donald Bösenberg. 

Dieter Greysinger 

n Förderverein Altstadt Hainichen e.V. sorgte zum 2018er Weihnachtsmarkt erneut für Versorgung der Gäste
mit Speisen und Getränken

n Premiere zum Hainichener Weihnachtsmarkt – Bläserweihnacht durch das sinfonische Blasorchester
Frankenberg in der Trinitatiskirche

Ein neuer Programmpunkt des Hainichener Weih-
nachtsmarkts im Jahr 2018 war der Auftritt des
sinfonischen Blasorchesters Frankenberg am
Sonntag in der Trinitatiskirche.
Rund 200 Gäste sorgten für ein tolles Ambiente
bei dem abwechslungsreichen Programm, durch
welches der Bockendorfer Moritz Wagner führte.
Der 11.Klässler des Martin-Luther-Gymnasiums
Frankenberg gehört selber dem Blasorchester an
und ist schon seit einigen Monaten Sprecher bei
den Auftritten des Ensembles.
Am 3. Adventswochenende mussten die Musiker
Schwerstarbeit leisten, schon am Samstag hatte
das Blasorchester im Frankenberger Stadtpark
einen größeren Auftritt.
Wir würden uns sehr freuen, wenn derartige
Gastspiele auch künftig in Hainichen stattfinden,
z. B nach seiner Fertigstellung im Neorokokosaal
des Goldenen Löwen.
Iris Firmenich, Mitglied des Sächsischen Land-
tags und Vorsitzende des Musikvereins Franken-
berg, hatte selber den Verkauf von Eintrittskarten
am Eingang ins Gotteshaus übernommen.
Begrüßt wurden die Gäste des Konzerts durch
das Mitglied des Hainichener Kirchenvorstands
Sylvia Jahns.

Dieter Greysinger
Bürgermeister
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Nach dem durch einen Brand im Jahr 2007 bedingten Umzug der Gellert-
stadtbäckerei ins Gewerbegebiet schlief die Tradition ein, dass zu Beginn
des Hainichener Weihnachtsmarkts ein Riesenstollen angeschnitten wird.
Die Bäckerei Groschupf, Nachfolger der traditionellen Hainichener Bäcke-
rei, sorgte 2018 dafür, dass dieser Brauch wieder auflebte.
Ralf Groschupf, Geschäftsführer der Großbäckerei mit rund 125 Mitarbei-
tern und 25 Filialen war mit seinen Mitarbeitern, Herrn Oettel und Herrn
Böhme, eigens auf den Hainichener Markt gekommen und hatte einen
rund 1,60 Meter langen Riesenstollen mitgebracht.
Das leckere Stück blieb auch nicht lange ganz. Um 15 Uhr schnitten es
Ralf Groschupf und Hainichens Bürgermeister gemeinsam an. Eine
Kaffeeverkostung sorgte dafür, dass zu nachmittäglicher Stunde eine
gemütliche Kaffeerunde entstand.
Der Erlös aus dem Stollenverkauf kommt den Hainichener Kindertages-
einrichtungen zugute. Vielen Dank an Ralf Groschupf und sein Team für
diese nette Idee. Die Ankündigung, diese auch 2019 wieder aufleben
lassen zu wollen, haben wir mit viel Freude vernommen.

Dieter Greysinger 

n Nach mehrjähriger Pause wurde zum Hainichener Weihnachtsmarkt 2018 wieder ein Riesenstollen 
angeschnitten

n Im Stadtarchiv kann man sich noch bis 25. Januar 2019 über die Historie der Hainichener Parkfeste informieren

Einen Volltreffer hatte das Team des Hainichener Stadtarchivs mit der
Ausstellung „Unsere Parkfeste“ gelandet. Anlässlich des Hainichener Weih-
nachtsmarkts öffnete das Gebäude auf der Turnerstraße am Samstag und
Sonntag seine Pforten. Zahlreiche Besucher des Weihnachtsmarkts mach-
ten einen Abstecher ins Stadtarchiv, viele waren zum ersten Mal nach der
Inbetriebnahme vor rund 2 ½ Jahren im Gebäude. 
Mit viel Liebe zum Detail haben Angela Brehm, Hans Uwe Menzel, Katrin
Rückert, Evelin Wandel und weitere ehrenamtliche Helfer den Hainichener
Stadtpark nachgebaut.
Die Parkmauer besteht aus miteinander verklebten Papierkartons, das
Begrüßungsschild wurde nachgebaut und auch einen kleinen Goldfischteich
sowie die Freilichtbühne und die Blumenuhr sind in Miniaturform dort zu
sehen.
Seit 1900 gibt es in Hainichen Parkfeste und gerade für die älteren Bewohner
unserer Stadt sind mit den dort gezeigten Bildern zahlreiche Erinnerungen
verbunden. 

Interessant sind auch die Mottos der Parkfeste. Viermal in den letzten 118
Jahren waren diese mit Stadtgeburtstagen verbunden (1935 =750 Jahre,
1960 = 775 Jahre, 1985 = 800 Jahre, 2010 = 825 Jahre). So lud man 1908
unter dem Motto „Ein Tag in unseren Kolonien“ in den Stadtpark ein. In den
dreißiger Jahren befand sich auf den Einladungen regelmäßig das Haken-
kreuz und zu DDR-Zeiten hießen die Mottos unter anderem „Für Einheit, Frie-
den und Völkerfreundschaft“ bzw. „Im Zeichen des Nationalen Aufbauwerks
und des Friedens“. Aber auch der 100. Geburtstag des Hainichener Rathau-
ses und 40 Jahre Fahrzeugbau bei BARKAS wurden gemeinsam mit den
Parkfesten begangen. 
Aufgrund der guten Resonanz bleibt die Ausstellung bis zum 25.01.2019
aufgebaut und kann während der Öffnungszeiten des Archivs besucht
werden. Vielen Dank allen Akteuren für diese tolle Idee.

Dieter Greysinger
Bürgermeister

- nachgebaute Singmaschine von 1900 - (Die Kar-
tons (Bausteine) für unser gebasteltes Stadttor
sind nicht verklebt, sondern nur gestapelt.) 
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n Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bockendorf am 7.12.2018

Traditionell führt die Freiwillige Feuerwehr Bocken-
dorf ihre Jahreshauptversammlung im Dezember
eines jeden Jahres durch und nicht wie die ande-
ren Hainichener Ortswehren zu Jahresbeginn. 
Am 7.12.2018 war es wieder soweit. Im erst vor
wenigen Wochen nach Generalüberholung fertigge-
stellten großen Gemeinschaftsraum im Dorfgemein-
schaftshaus konnte Wehrleiter Andy Dramert neben
den meisten Kameraden der Bockendorfer Flori-
ansjünger als Vertreter der Stadt den 1. stv. Bürger-
meister Jan Held begrüßen. Dieser vertrat den
Bürgermeister, der an diesem Abend zu einer ande-
ren terminlichen Verpflichtung in Halsbrücke war.
16 aktive Kameradinnen und Kameraden zählt die
Freiwillige Feuerwehr Bockendorf derzeit, 8 Perso-
nen gehören der Alters- und Ehrenabteilung an.
Zusätzlich gehen 8 Kinder aus Bockendorf in
Cunnersdorf in die dortige Jugendfeuerwehr, was in
Bockendorf berechtigten Optimismus hervorruft,
auch mittelfristig personell gut aufgestellt zu sein. 
Bislang musste man 2018 11mal ausrücken, am
häufigsten bei Unwettern (5mal) gefolgt von 4
Brandeinsätzen (3mal aufgrund der großen Trok-
kenheit im landwirtschaftlichen Bereich). Der
Einsatzbereich erstreckt sich dabei seit Jahren
auch auf das benachbarte Riechberg, wo es seit
rund 15 Jahren keine eigene Feuerwehr mehr gibt. 26 Dienste wurden dieses
Jahr durchgeführt. Rolf Dramert war 24mal mit dabei, Rene Seifert 22mal
und Patrick Ettelt 21mal. Moritz Wagner nahm erfolgreich am Grundlehrgang
teil, Max Fischer am Atemschutzgeräteträgerlehrgang.
Am Ostersonntag brachte man sich mit der Ausrichtung eines Osterfeuers
auch kulturell ins Dorfleben ein. Mehrere Einsatzübungen standen ebenfalls
auf dem Arbeitsplan der Bockendorfer Wehr im Jahr 2018.
Nicht zufrieden war Andy Dramert mit dem Ergebnis beim diesjährigen
Stadtwettkampf, als man nur den letzten Platz belegt. Da man 2019 Ausrich-
ter des Wettbewerbs ist, hofft der Wehrleiter dann auf eine wesentlich besse-
re Platzierung. 2019 begeht die Freiwillige Feuerwehr Bockendorf übrigens
ihr 80jähriges Bestehen.
Die Ausfahrt ging 2018 in Richtung Leipzig, wo man sich in Großpösna Groß-
bergbautechnik näher anschaute und auf dem Markkleeberger See eine
Schiffsrundfahrt unternahm.
Besonders erfreut zeigte sich Andy Dramert über die neue Tragkraftspritze,

welche am 18.10. in Empfang genommen werden konnte. Sie kostete rund
15.000 € und wurde durch die Stadt Hainichen sowie die Feuerwehrförde-
rung des Landkreises Mittelsachsen bezahlt. Im Vergleich zum Vorgänger-
modell (8 bar/800 Liter pro Minute) ist die neue TS erheblich leistungsstärker
(10 bar/1700 Liter pro Minute).
Nach Berichten des Kassenwarts und Grußworten des stellvertrenden
Bürgermeisters gab es noch mehrere Auszeichnungen und Beförderungen.
Siegfried Meyer wurde für 50 Jahre Mitgliedschaft in der FF Bockendorf mit
einem Präsentkorb ausgezeichnet.  Max Fischer wurde zum Feuerwehrmann
befördert, Wehrleiter Andy Dramert darf nun den Rang des Oberbrandmei-
sters tragen.
Nach dem offiziellen Teil folgte die Weihnachtsfeier der Freiwilligen Feuer-
wehr und schloss eine rundum harmonische Jahreshauptversammlung ab.

Text: Dieter Greysinger
Bilder: Jan Held

Wir wünschen unseren Lesern und Leserinnen
des Gellertstadt-Boten ein friedliches neues Jahr!

Ihre Riedel – Verlag & Druck KG
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n Ottendorfer Berg wieder durchgängig befahrbar

Nachdem zu Beginn der Woche vor Weihnachten die Bitumen-Einbauarbeiten am unteren Ende des
Ottendorfer Bergs begonnen hatten, sind diese zwischenzeitlich abgeschlossen. Am Nachmittag des
20.12. erfolgte die Verkehrsfreigabe. Der zweite Bauabschnitt (Einmündung Bergstraße bis zum oberen
Ende des Berges) soll begonnen werden, sobald es 2019 das Wetter zulässt. Realistisch betrachtet
könnten die Arbeiten zwischen März und Juni 2019 stattfinden.
Durchgeführt wird die Maßnahme durch die Erlauer Firma Jung. Diese beinhaltet neben dem Straßen-
bau auch Kanal-/Trinkwasserleitungsarbeiten im Auftrag des ZWA. Leerrohre für den geplanten Breit-
bandausbau wurden ebenfalls eingebaut.
Die Straßenbauarbeiten kosten rund 600.000 € und werden zu 70 % durch den Freistaat gefördert.

Bilder Hartmut Stenker, Text: Dieter Greysinger

n Instandsetzung des Gehwe-
ges in der Friedrich-Gottlob-
Keller-Siedlung

Der Gehweg in der Fr.-Gottlob-Keller-Sied-
lung wurde in zwei Bauabschnitten von der
Kreuzung mit der Feldstraße bis zum Wohn-
block Nr. 1 bis 11 sowie im Bereich des
Wohnblocks Nr. 13 – 27 (Abzweig zur Firma
Naturbrennstoffe Kretschmann OHG)
erneuert. Die schadhaften Betonplatten
konnten gegen eine Bitumendecke ausge-
tauscht werden. Außerdem baute die
beauftragte Delling BAU-GmbH aus Clauß-
nitz die alten Betonborde zur Fahrbahn aus
und ersetzte sie durch Natursteinborde aus
grauem Granit, die im Bereich der jeweili-
gen Hauseingänge zur Fahrbahn hin abge-
senkt wurden.

Die Baukosten belaufen sich auf insgesamt
88.060,00 €. Die Planung und Bauüberwa-
chung übernahmen die B.O.R.I.S. Baube-
treuung GmbH aus dem benachbarten
Rossau. Die Baumaßnahme wurde zu 90 %
gefördert über die Richtlinie für den
kommunalen Straßen- und Brückenbau des
Freistaates Sachsen (RL KStB, Teil B).

Die Stadtverwaltung hofft, den Gehwegbau
in den Jahren 2020/21 im Bereich der
ehemaligen Kaufhalle fortsetzen zu können.

Hartmut Stenker
Sachgebietsleiter Bauverwaltung
Bau- und Ordnungsamt

www.hainichen.de

n Der neue Baubetriebshof der Fa. Backer-Bau geht Januar 2019 in
Betrieb

Der Neubau des Baubetriebshofs der Fa. Backer-
Bau im Hainichener Gewerbegebiet war die größte
Hochbaumaßnahme in unserer Stadt im zu Ende
gehenden Jahr.
Nach dem Umzug der Firmenzentrale auf die
Dorstener Straße vor rund 5 Jahren, gab es in Haini-
chen zwei räumlich voneinander getrennte Standor-
te:  Die Verwaltung im neuen Domizil im Gewerbege-
biet und den Baubetriebshof an der Äußeren
Gerichtsstraße.  Geschäftsführer Andreas Altmann
hatte daher schon längere Zeit den Plan verfolgt, die
Firma im Gewerbegebiet zu konzentrieren.
Mit der Firma Autodeltass, die bereits das langjähri-
ge Verwaltungsgebäude von Backer-Bau erworben
hatte, fand sich Anfang 2018 ein Käufer für den noch Backe-Bbau gehörenden Teil des Areals. Im Jahr 2018
wurde mit Hochdruck am Baubetriebshof, direkt an der B169 gearbeitet, welcher Lagerräume, Büros,
Ersatzräume sowie eine Kalt- und eine Warmhalle beherbergt. Ein eingebauter Fahrstuhlschacht und
Schienen für Kräne würden im Fall des Falles auch eine anderweitige Nutzung der Hallen ermöglichen.
Im Laufe des Monats Januar soll der Umzug aus der Stadt ins Gewerbegebiet erfolgen. Die Öffentlich-
keit kann sich das umgestaltete Backer-Bau-Firmenareal im Rahmen eines Tags der offenen Tür
anschauen, welcher im April/Mai geplant ist. Die Einladung ergeht rechtzeitig.

Gleichzeitig erfolgten umfangreiche Umgestal-
tungsarbeiten im Außenbereich der Firma. Dort
kann unter anderem die Technik eingelagert
werden. Zur Firma Backer-Bau gehören rund 160
Mitarbeiter. Der moderne Fuhrpark umfasst 
8 Turmdreh- und Mobilkräne, 23 Ketten- und
Mobilbagger, 16 Radlader, zahlreiche Kleinbusse
(viele davon sind mit Motiven Hainichener Grund-
schüler ge schmückt) und weitere technische Gerä-
te. Die meiste Technik kann in der neuen Firmenhal-
le gewartet werden. Backer-Bau ist ständig auf der
Suche nach qualifiziertem Personal und genießt
auch als Ausbildungsbetrieb einen ausgezeichne-

ten Ruf. Michael Altmann denkt hier schon an die Zukunft: Während Arbeitskräfte teilweise auch aus dem
benachbarten Ausland akquiriert werden können, sollten Poliere und andere Führungskräfte im Betrieb
an ihren neuen Verantwortungsbereich herangeführt werden. Bewerbungen sind jederzeit willkommen.
Das zu Ende gehende Jahr war für die Fa. Backer-Bau wieder sehr arbeits- aber auch erfolgreich. Brük-
kenneubauten in ganz Deutschland, ein Hotelneubau in Bayreuth und eine Wohnanlage in der Nähe der
Landungsbrücken in Hamburg sind nur einige Beispiele für in 2018 abgeschlossene Bauvorhaben. Am
18.12.2018 schaute ich mich gemeinsam mit Michael Altmann und Falk Bernhardt (Freie Presse) in den
neuen Backer-Bau-Räumlichkeiten um.

Dieter Greysinger
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n Bahnhofsgaststätte Hainichen
schloss zum Jahresende
2018 endgültig ihre Pforten

Eine traditionsreiche Historie der Hainiche-
ner Gastronomie endete zum Jahresende
2018. Monika Steinert, Inhaberin der Bahn-
hofsgaststätte,  öffnete am 30.12.2018
letztmalig ihr Lokal. Wie es mit der Gaststät-
te im Jahr 2019 weitergeht ist derzeit völlig
offen.

29 Jahre lang wurde die Bahnhofsgaststätte
von Frau Steinert und ihrem Team geleitet.
Sie erfreute sich während dieser Zeit bei
Hainichenern, aber auch bei Bauarbeitern,
welche in unserer Stadt tätig waren, großer
Beliebtheit. Auch an Wochenenden waren
die beiden Räume des Lokals häufig gut
besucht, gerade am Sonntagmittag waren
bisweilen alle Tische in den beiden Gasträu-
men mit Gästen besetzt.

Monika Steinert stammt aus Ringethal. Zu
DDR-Zeiten war sie in der dortigen Schul-
küche angestellt. Sie sammelte aber auch
im Deutschen Haus in Mittweida gastrono-
mische Erfahrungen. 

Nach fast drei Jahrzehnten selbständiger
Tätigkeit war nun am 30.12. Schluss. Um 14
Uhr schloss Monika Steinert letztmalig die
Pforten der Hainichener Bahnhofsgaststät-
te ab.

Wir bedanken uns bei Frau Steinert für ihre
engagierte Tätigkeit und die jahrzehntelan-
ge Versorgung der Bevölkerung mit Speisen
und Getränken und wünschen ihr für den
künftigen Lebensabschnitt alles Gute, vor
allem aber viel Gesundheit.

Dieter Greysinger
Bürgermeister

AUS DEM STADTGESCHEHEN

n Reger Baustellenbetrieb bei den Marktterrassen

Ein Bauvorhaben, welches wir schon so gut
wie aufgegeben haben, scheint erfreulicher-
weise doch noch realisiert zu werden, die
sogenannten Marktterrassen am östlichen
Ende des Hainichener Marktes.
So herrscht auf der Baustelle seit einigen
Wochen reges Baugeschehen. Der Bauherr
hatte signalisiert, den Rohbau noch vor
Wintereinbruch fertigstellen zu wollen.
Bleibt zu hoffen, dass die Bauarbeiten mit der
aktuellen Intensivität weitergehen und wir im
Jahr 2019 dort einen Blickfang am Markt
haben, der zur weiteren Belebung des Haini-
chener Stadtzentrums beiträgt. Nachdem das
Vorhaben eigentlich schon vor über 5 Jahren
beginnen sollte, gab es immer wieder Verzögerungen, sodass im Rathaus fast keine Hoffnung mehr
bestand, dass die Marktterrassen Realität werden. Gerne lassen wir uns aber hier eines Besseren beleh-
ren.

Dieter Greysinger 

n Die Sanierungsarbeiten am Dorfgemeinschaftshaus Bockendorf sind
bis auf Restleistungen abgeschlossen

Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr am 7.12.2018 war zugleich die erste
Veranstaltung im neu vorgerichteten Bockendorfer
Dorfgemeinschaftshaus. Für rund 90.000 €
wurden dort in den vergangenen Monaten Arbeiten
zur Aufwertung des gesamten Areals durchgeführt.
Neben einem beträchtlichen Eigenanteil der Stadt
Hainichen wurde das Vorhaben auch durch die
LEADER Region Klosterbezirk Altzella (mit einer
rund 70%igen Förderung) finanziell unterstützt. 
Künftig können stattfindende Familienfeiern
sowohl im Innen- als auch im Außenbereich des
Dorfgemeinschaftshauses abgehalten werden.
Eine große Terrassentür ermöglicht den direkten Zugang vom großen Gemeinschaftsraum zur jetzt
überdachten Außenterrasse. Gleichzeitig kann man die Kinder, welche den dahinterliegenden Spielplatz
nutzen, beim Spielen beobachten.
Der vorhandene Gemeinschaftsraum wurde um eine beträchtliche Fläche erweitert. Die Sanierungsar-
beiten erstreckten sich zudem auf die Erneuerung des Sanitärbereichs und die Umstellung der Heiz-
technik. Die Putzarbeiten im Innenbereich wurden abgeschlossen, Maler- und Fliesenlegerarbeiten
gehörten ebenfalls zum Leistungsumfang. Auch die vorhandene Elektrik wurde punktuell erneuert.
Sobald es die Witterung zulässt soll die Außenfassade des Dorfgemeinschaftshauses noch einen neuen
Anstrich erhalten. 
Bei den unter der Bauüberwachung der Stadt Hainichen und der Fa. Koord durchgeführten Arbeiten
kamen ausschließlich Handwerksbetriebe aus unserer Region zum Zuge und führten die Arbeiten zur

allgemein vollen Zufriedenheit
aus. 
Die Bauhauptleistung erfolgte
durch die Hainichener Firma
Heidenreich, die Malerarbeiten
führten die Malerwerkstätten
Mittweida durch, für die
Heizungsarbeiten zeichnete
die Hainichener Fa. Fröhlich
verantwortlich. 
Der Trockenbau wurde durch
das Schlegeler Unternehmen
Demmelhuber durchgeführt,
die Tischlerarbeiten durch Jörg
Zimmermann aus Hainichen.
Die Elektroarbeiten blieben im
Ort (Fa. Noack Bockendorf).
Vielen Dank allen beteiligten

Akteuren und auch dem Ortschaftsrat Bockendorf. Das Ergebnis der Mühen der letzten Monate kann
sich durchaus sehen lassen. Im Jahr 2019 soll der Abschluss der Arbeiten mit einer kleinen Feier gewür-
digt werden. 

Fotos: Hartmut Stenker, Steffan Metzner
Text: Dieter Greysinger
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n Arbeiten zur Errichtung des neuen Gersdorfer Dorf-
platzes gehen in Endphase

Trotz des ungemütlichen Wetters wird an der Fertigstellung des neuen Gers-
dorfer Dorfplatzes weiter fleißig gearbeitet. Durch die Fa. Laabs Land-
schaftsbau aus dem Lichtenauer Ortsteil Ottendorf wird derzeit die Fläche
gepflastert. Noch vor Weihnachten sollen die Erdhaufen zwischen Dorfplatz
und B169 verschwinden, hier entsteht im Frühjahr 2019 eine Grünfläche.
Neben den gepflasterten Flächen, natürlich mit Pflastersteinen des ortsan-
sässigen Unternehmens EHL-Baustoffe, ist auch eine verdichtete, sandge-
schlämmte Oberfläche entstanden, auf welcher Niederschlagswasser gut
abfließen kann. Mit diesem ambitionierten Vorhaben wird in Gersdorf eine
neue und attraktive Dorfmitte geschaffen. Sitzmöglichkeiten, teilweise sogar
überdacht und windgeschützt, sowie ein Spielplatz laden zum Entspannen
ein. Die Flächen sind aber auch so konzipiert, dass Verkaufswagen dort
künftig halten können, um die Versorgung der Gersdorfer Bevölkerung mit
Lebensmitteln anzubieten. Die Pflasterung des Friedhofswegs sowie einer
Teilfläche im oberen Bereich des Dorfplatzes soll Anfang 2019 erfolgen,
damit wären dann die Arbeiten weitestgehend abgeschlossen.
Mit einem kleinen Fest im Frühjahr 2019 soll die Fertigstellung dieses „schö-
nen Stück Gersdorfs“ offiziell gewürdigt werden. Dazu erfolgt noch rechtzei-
tig eine Einladung.  

Dieter Greysinger

n Gell-Art Tattoo -  ein völlig neuer Geschäftszweig in unserer Stadt

Anfang Oktober 2018 fiel der Start-
schuss und der gebürtige Oeder-
aner Andi Feldmann begann im
Gebäude an der Gerichtstraße 8
gemeinsam mit dem Hainichener
Daniel Steiner ein Tattoo-Studio
aufzubauen. Nach umfangreichen
Sanierungsarbeiten konnte ab
1.12. im liebevoll und vor allem
barrierefrei eingerichteten Studio
die Nadel surren. Der originelle
Name „Gell-Art“ schlägt dabei
gleich eine Brücke in unsere Stadt. 
Daniel Steiner ist als Inhaber des
Oldsmoped Geschäfts im gegen-
über liegenden Gebäude vielen
Hainichenern bekannt. Er kennt
Andi Feldmann schon längere Zeit
und gemeinsam entstand die Idee
des Tattoo-Studios, welches
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag von 9 bis 17 Uhr, Mitt-
woch von 9 bis 15 Uhr und Samstag von 9 bis 12 Uhr geöffnet hat.
Natürlich kann man darüber hinaus einen individuellen Termin für eine
Beratung bzw. das Stechen von Tattoos vereinbaren. Unter www.Gell-
Art.de kann man sich vorab schon einmal über eine Auswahl angebotener
Tätowierungen erkundigen, wobei man natürlich auch eigene Motive
mitbringen kann.

Der Kundenstamm von Andi Feld-
mann ist dabei durchaus viel-
schichtig. Generell erfüllt man den
Kunden ab 18 Jahren jeden
Wunsch. Vor dem 18. Geburtstag
können sich die Jugendlichen im
Gell-Art allerdings noch keine
Tattoos stechen lassen. Die
meisten Kunden sind zwischen 20
und 35 Jahre alt. Aber auch Perso-
nen, die jenseits der 60 Jahre alt
sind, haben die Dienstleistung
schon in Anspruch genommen. 
Der Zeitraum für die Erstellung des
Tattoos ist dabei sehr unterschied-
lich. Die meisten Motive werden in
2 bis 3 Stunden angebracht. Es
gab aber auch schon Großaufträ-
ge, bei denen der Kunde mehrere
Tage für einige Stunden „bearbei-
tet“ wurde.
Besonders großer Wert wird dabei

auf die Hygiene gelegt, die ja beim Stechen von Tattoos ein sehr wichtiger
Punkt für das Kundenvertrauen ist.
Ich begrüßte Andi Feldmann in unserer Stadt und wünschte ihm viele
zufriedene Kunden.

Dieter Greysinger  

n Parkverhalten vor Schulen, Kindertageseinrichtungen
und Gaststätten in Hainichen

Mehrfach wurde sich im Ordnungsamt der Stadtverwaltung Hainichen als
auch in der Einwohnerfragestunde im Stadtrat über das Parkverhalten eini-
ger Hainichener Bürger vor Schulen, Kindertageseinrichtungen und Gast-
stätten bzw. Imbissen beschwert. 
Gerade in den Morgenstunden kommt es immer wieder vor den Schulen und
Kindertageseinrichtungen zu Behinderungen durch verkehrswidrig abge-
stellte Fahrzeuge. Hier wird beispielsweise des Öfteren auf Feuerwehrflä-
chen, in Bushaltestellen oder sogar teilweise in zweiter Reihe geparkt. 
Desweiteren werden in den Mittags- und Abendstunden vermehrt Fahrzeuge
vor Imbissen und Gaststätten an unübersichtlichen Stellen, auf Gehwegen
oder in Kreuzungsbereichen geparkt, um schnellstmöglich im Geschäft zu
sein. Dies betrifft vor allem die Mittweidaer Straße, die Gellertstraße, die
Poststraße sowie die Brückenstraße.
Die Stadtverwaltung Hainichen möchte nochmals auf die geltende Straßen-
verkehrsordnung hinweisen und bitten, die Fahrzeuge nur in gekennzeichne-
ten Flächen ohne Behinderung anderer Verkehrsteilnehmer abzustellen.
Gerade im Bereich der Innenstadt gibt es genügend Parkplätze die benutzt
werden können, welche nur wenige Gehminuten von den entsprechenden
Geschäften entfernt sind. 
Das Ordnungsamt wird diese kritischen Bereiche auf Wunsch des Stadtrates
künftig verstärkt kontrollieren und Verstöße entsprechend ahnden. 

Ordnungsamt der Stadtverwaltung Hainichen

Termine für den nächsten Gellertstadt-Boten:

Beiträge können per E-Mail an 
cornelia.morgenstern@hainichen.de 
eingereicht werden.

Redaktionsschluss       Erscheinungstag
14.01.2019                                 26.01.2019                                  
28.01.2019                                 09.02.2019                                  
11.02.2019                                 23.02.2019
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n In der 42. Sitzung des Verwal-
tungsausschusses am 
05. Dezember 2018 wurde
folgender Beschluss gefasst:

Beschluss Nr. 199/18                         05.12.2018
Vorlage Nr. 3912 
Annahme von bereits eingegangenen Geld-
spenden, deren Einzelwert einen Betrag von
100,00 EUR übersteigt
1. Der Verwaltungsausschuss nimmt die zweck-

gebundene Geldspende der Firma Elektroge-
rätehandel Katja Hinkelmann, Oberer Stadt-
graben 7 in 09661 Hainichen in Höhe von
120,00 EUR für den Weihnachtsmarkt zu
Gunsten des Produktes 28100400 (Weih-
nachtsmarkt) an.

2. Der Verwaltungsausschuss nimmt die zweck-
gebundene  Geldspende von Herrn Ronald
Winkler in Höhe von 334,98 EUR für die
Jugendfeuerwehr Cunnersdorf zu Gunsten
des Produktes 12600101 (FFW Cunnersdorf)
an. 

Abstimmungsergebnis:
(öffentlicher Sitzungsteil)
gesetzliche Zahl der Mitglieder des 
Verwaltungsausschusses:                                   8
davon anwesend:                                                7
Ja-Stimmen:                                                        7
Nein-Stimmen:                                                    0
Stimmenthaltungen:                                            0
Befangenheit:                                                      0

n In der 48. Sitzung des Techni-
schen Ausschusses der Stadt
Hainichen am 12. Dezember
2018 wurde folgender Beschluss
gefasst:

Beschluss Nr.  937/18                      12. 12. 2018  
Vorlage Nr.3913
Bauantrag nach § 68 Sächsische Bauordnung
(SächsBO) für die Flurstücke-Nr. 764/11 und
764/12 der Gemarkung Hainichen, August-
Bebel-Straße 1
Die Stadt Hainichen erteilt gemäß § 36 (1) Bauge-
setzbuch (BauGB) das Einvernehmen zum vorge-
legten Bauantrag für die Modernisierung des
Selbstbedienungsmarktes Filiale 5210
- Erweiterung der Verkaufsfläche und der

Lagerfläche,
- Anbau eines Pfandraumes und eines „Back-

Off“ sowie einer Tiefkühlzelle
auf den Flurstücken-Nr. 764/11 und 764/12 der
Gemarkung Hainichen, August-Bebel-Straße 1.

Abstimmungsergebnis:
(öffentlicher Sitzungsteil)
Gesetzliche Zahl der Mitglieder des Technischen
Ausschusses:                                                      7
davon anwesend:                                                5
Ja-Stimmen:                                                        5
Nein-Stimmen:                                                    0
Stimmenthaltungen:                                            0
Befangenheit:                                                      0

n Hainichen 2030 – Gesamtstädtisches Entwicklungskonzept

Wie stellen Sie sich Hainichen im Jahr 2030 vor?
Welche Anforderungen und Erwartungen haben Sie an die Entwicklung der Stadt
Hainichen?

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Stadt Hainichen befasst sich jetzt mit der Entwicklung der Stadt bis zum Jahr 2030. Dazu wurden
Erhebungen und Analysen durchgeführt, um daraus mögliche Entwicklungschancen abzuleiten und
diese in einem gesamtstädtischen Entwicklungskonzept festzuschreiben. 
Natürlich kann ein solches Entwicklungskonzept nur erfolgreich sein, wenn auch die Einwohner und
damit die Akteure der Stadt einbezogen werden. 
Lassen Sie uns über Ihre Vorstellungen, Wünsche und über die Chancen, die Hainichen in den nächsten
Jahren hat, diskutieren. Mischen Sie sich ein, wenn es um die Entwicklung (ihrer) unserer Stadt geht.

Dazu möchte ich Sie ausdrücklich aufrufen und ermuntern und lade Sie zur Bürgerversammlung am 
Donnerstag, den 31. Januar 2019, um 18:00 Uhr in den Rathaussaal ganz herzlich ein.

Ihr Dieter Greysinger
Bürgermeister

n Öffentliche Bekanntmachung
Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2019

Gemäß § 27 Abs.3 Grundsteuergesetz (GrStG) vom 07. August 1973 (BGBl. I S.965), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 19.Dezember 2008 (BGBl I. S.2794) in Verbindung mit § 7 Abs.4 des Sächsischen
Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 09.März 2018
(SächsGVBl. S. 116) und des Stadtratsbeschlusses vom 06. Oktober 2010 macht die Stadt
Hainichen/Sa. folgendes bekannt:

1. Steuerfestsetzung
Für diejenigen Schuldner der Grundsteuer, die im Kalenderjahr 2019 die gleiche Grundsteuer wie im
Kalenderjahr 2018 zu entrichten haben und insoweit bis zum heutigen Tage keinen anders lautenden
Bescheid erhalten haben, wird die Grundsteuer hiermit durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.
Diese Festsetzung erfolgt vorbehaltlich einer Änderung des Hebesatzes nach § 25 Abs.3 GrStG und der
Erteilung anders lautender schriftlicher Grundsteuerbescheide für 2019.
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswir-
kungen ein, wie wenn Ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Festsetzung der Grundsteuer kann innerhalb eines Monats nach Veröffentlichung dieser
Bekanntmachung Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift
bei der Stadtverwaltung Hainichen, Markt 1, 09661 Hainichen einzulegen. Durch Einlegung des Wider-
spruchs  wird die Wirksamkeit des mit öffentlicher Bekanntmachung erteilten Bescheides nicht
gehemmt, insbesondere die Einziehung der festgesetzten Steuer nicht aufgehalten. Das Einlegen des
Widerspruchs in elektronischer Form (E-Mail) wird nicht zugelassen.

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 2019 zu den bekannten Fälligkeitsterminen  am

15. Februar | 15. Mai | 15. August | 15. November

mit den Beträgen, die sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor Veröffentlichung
dieser Bekanntmachung ergeben, auf das Konto der Sparkasse Mittelsachsen IBAN: DE 37 8705 2000
3330 0009 95, BIC: WELADED1FGX  zu überweisen.
Hat der Steuerschuldner von der Möglichkeit der Jahreszahlung (§ 28 Abs. 3 GrStG) Gebrauch
gemacht, so ist der Jahresbetrag am 01. Juli fällig.
Bitte achten Sie unbedingt auf die Angabe des Buchungszeichens.
Bei den Steuerschuldnern, die für die Grundsteuer die Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandates hinter-
legt haben, werden die Beträge zu den jeweiligen Fälligkeitsterminen abgebucht.
Sollten sich die hinterlegten Bankdaten geändert haben,  ist diese Änderung der Stadtkasse bzw. dem
Steueramt schriftlich noch  vor Fälligkeit mitzuteilen.

Hainichen, den 02.01.2019

Dieter Greysinger
Bürgermeister
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Stellenausschreibung 

Sachbearbeiter/in Bauverwaltung Hochbau

In der Stadt Hainichen ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt, frühestens
jedoch zum 01.07.2019 eine Stelle als Sachbearbeiter/in Bauverwal-
tung Hochbau unbefristet in Teilzeit mit voraussichtlich 38 Wochen-
stunden zu besetzen. Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 9a
TVöD-VKA.

Das Arbeitsgebiet umfasst folgende Aufgabengebiete:
• Wahrnehmung der Bauherrenfunktion bei der Durchführung von

Instandhaltungsmaßnahmen
• Wahrnehmung der Bauherrenfunktion bei der Durchführung von

Investitionsmaßnahmen
• Durchführung von Ausschreibungsverfahren und Vergabe von

Aufträgen nach VOB/A
• Erstellung von Leistungsbeschreibungen und Leistungsverzeich-

nissen für Instandhaltungs-maßnahmen 
• Bearbeitung von Fördermittelangelegenheiten im Zusammenhang

mit Baumaßnahmen
• Errichtung, Instandsetzung, Instandhaltung und Wartung der Stra-

ßenbeleuchtung
• Erteilung von Leitungsauskünften 

Voraussetzung für die zu besetzende Stelle ist:
• abgeschlossene einschlägige Berufsausbildung in einem hand-

werklichen Beruf 
• Abschluss als staatlich geprüfte/r Techniker/in Bautechnik oder

vergleichbarer Abschluss bzw. Fachwirt/in Bauverwaltung oder
vergleichbarer Abschluss

• Führerschein Klasse B
• Bereitschaft zum Außendienst sowie zur Nutzung des privaten Kfz

für dienstliche Zwecke 

Im Rahmen Ihrer Tätigkeit werden erwartet:
• Selbständige und ergebnisorientierte Arbeitsweise sowie ein gutes

Urteilsvermögen 
• Teamfähigkeit, Flexibilität und Zuverlässigkeit
• gute EDV-Kenntnisse der gängigen Office-Anwendungen

Von Vorteil sind:
• mehrjährige Berufserfahrung 
• Kenntnisse im o.g. Aufgabengebiet sowie kaufmännische,

betriebswirtschaftliche und verwaltungsrechtliche Kenntnisse

Auf die bevorzugte Berücksichtigung von schwerbehinderten Men -
schen bei Vorliegen gleicher Eignung wird geachtet. 

Soweit Sie die vorgenannten Voraussetzungen erfüllen, bitten wir Sie
um Zusendung Ihrer aussagefähigen und vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bis 31.01.2019 schriftlich an 

Stadtverwaltung Hainichen
Personalverwaltung
Markt 1
09661 Hainichen 

oder per E-Mail an: claudia.buettner@hainichen.de.

Hainichen, den 14.12.2018

Dieter Greysinger
Bürgermeister

n Winterdienst- und Straßenreinigungspflicht

Das Ordnungsamt der Stadtverwaltung Hainichen möchte aufgrund der
aktuellen Wetterlage die Bürger und Grundstücksbesitzer noch einmal auf
die Winterdienst- und Straßenreinigungspflicht hinweisen. 
Gemäß der Straßenreinigungssatzung sind nach § 2 Absatz 1 die Eigentümer
von Grundstücken, die innerhalb geschlossener Ortslagen an öffentliche
Straßen angrenzen (Vorderanlieger) oder über öffentliche Straßen erschlos-
sen werden (Hinteranlieger), dazu verpflichtet, Gehwege und die angehöri-
gen Straßenrinnen zu reinigen. Dazu zählt auch die Beräumung von Schnee
und Eis nach § 51 Abs. 3 Sächsisches Straßengesetz.
Gehwege sind nach § 3 Abs. 2 Nr. 2 Straßenreinigungssatzung, wenn kein für
den Fußgängerverkehr bestimmter, befestigter und von der Fahrbahn abge-
grenzter Teil der öffentlichen Straße besteht, die öffentliche Straße selbst in
einer Breite von einem Meter an Ihrem Rande. 
Grenzt ein Grundstück an mehrere öffentliche Straßen oder wird es über
mehrere öffentliche Straßen erschlossen, so besteht die Winterdienst- und
Straßenreinigungspflicht für den Gehweg und die Straßenrinne an jeder
dieser Straßen. Ein Grundstück gilt dann als erschlossen, wenn von der zu
reinigenden Straße rechtlich und tatsächlich eine Zugangsmöglichkeit
besteht. Dies gilt in der Regel auch dann, wenn das Grundstück durch Anla-
gen wie Gräben, Böschungen, Grünanlagen oder Mauern von der Straße
getrennt ist. Nicht relevant ist dabei, ob der Eigentümer ein Interesse hat,
sein Grundstück an die Verkehrsfläche anzubinden.
Gehwege sind im Winter in einer für den Fußgängerverkehr erforderlichen Breite
vom Schnee freizuhalten und bei Schnee- oder Eisglätte entsprechend zu streu-
en. Geräumt und gestreut werden müssen Gehwege an Werktagen ab 07:00
Uhr, an Sonn- und Feiertagen bis 09:00 Uhr. Wenn nach diesem Zeitpunkt
Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf
auch wiederholt, zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet 20.00 Uhr.
Der Schnee ist auf dem an die Fahrbahn angrenzenden Teil des Gehweges
oder, wo dies nicht möglich ist, auf dem Fahrbahnrand, so zu lagern, dass
der Fahr- und Fußgängerverkehr hierdurch nicht mehr als unvermeidbar
gefährdet oder behindert wird. Die Einläufe in Entwässerungsanlagen und
die Hydranten sind von Eis und Schnee freizuhalten.

Ordnungsamt der Stadtverwaltung Hainichen

SITZUNGSTERMINE

n  Sitzung des Stadtrates

      Mittwoch, den 23.01.2019

Sitzungsbeginn, -ort und Tagesordnung werden im Schaukasten am
Rathaus und in den Ortsteilen bekannt gegeben.

n  Sitzung der Ortschaftsräte

      Bockendorf                             Dienstag, den 05.02.2019 
      Cunnersdorf                           Donnerstag, den 07.02.2019 
      Eulendorf                                Montag, den 14.01.2019 
      Gersdorf -Falkenau                Donnerstag, den 07.02.2019 
      Riechberg-Siegfried               Montag, den 14.01.2019 
      Schlegel                                 Dienstag, den 15.01.2019 

Sitzungsbeginn, -ort und Tagesordnung werden im Schaukasten am
Rathaus und in den Ortsteilen bekannt gegeben.

MITTEILUNGEN DER STADT 

n Standesamtliche Nachrichten

Geburt
04.12.2018      Lias Galle, wohnhaft in Hainichen

Sterbefälle
08.12.2018      Johann Breitenstein, geb. 1936, Hainichen, OT Gersdorf
17.12.2018      Steffen Neuendorff, geb. 1952, Hainichen
22.12.2018      Emil Heinz Hoyer, geb. 14.06.1924, Hainichen
27.12.2018      Steffen Koszellni, geb.28.07.1964, Hainchen
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Stadtverwaltung Hainichen | Markt 1 | 09661 Hainichen

Telefon 037207 60-170  | Fax 037207 60-112 
Bereitschaftsdienst: 0174-6599565

Bürgerbüro
Montag, Mittwoch, Freitag     09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag                                 09.00 bis 12.00 Uhr      13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag                             09.00 bis 12.00 Uhr     13.00 bis 18.00 Uhr
1. Samstag im Monat             09.00 bis 11.00 Uhr

Fachabteilungen und Ausstellung: 
„Der rastlose Geist – Friedrich Gottlob Keller“:
Montag, Freitag                      09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag                                 09.00 bis 12.00 Uhr      13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch                               geschlossen
Donnerstag                             09.00 bis 12.00 Uhr      13.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungs- und Sprechzeiten der Stadtverwaltung

MITTEILUNGEN DER STADT 

n 25 Jahre Versicherungsmaklerbüro Monika Ettrich
auf der Talstraße in Hainichen

Am 1.12.1993 machte
sich die gebürtige Haini-
chenerin Monika Ettrich
mit einer Vertretung der
Hamburg-Mannheimer
Versicherung selbstän-
dig. Zu DDR-Zeiten hatte
sie in Freiberg/ Zug Land-
wirtschaft studiert und
war anschließend bei der
damaligen LPG und
später beim Rat des Krei-
ses, Abteilung Landwirt-
schaft, tätig. Infolge der
Umstrukturierungen beim
Landratsamt musste sich
Monika Ettrich Anfang
der 90er Jahre beruflich
umorientieren. So qualifi-
zierte sich an der IHK
zum Industriefachwirt
und bei einem Versiche-
rungsunternehmen zum
Versicherungswirt.
Später wurde daraus eine
Vertretung des Münchner
Vereins, ehe sich Monika
Ettrich 1999 entschied,
sich künftig als Versicherungsmakler zu etablieren und somit die Bindung an
eine einzelne Versicherungsgesellschaft aufzugeben. 
Seit nunmehr fast 20 Jahren berät und betreut nun Monika Ettrich Kunden in
ganz Deutschland in Versicherungsangelegenheiten, wie die Absicherung
von privaten und gewerblichen Risiken sowie die Planung der Altersvorsorge.
Monika Ettrich ist verheiratet, hat 2 Kinder und 3 Enkelkinder. Sie geht ihrer
Tätigkeit im Büro auf der Talstraße in Hainichen nach.
Anlässlich des 25jährigen Firmenjubiläums besuchte sie der Bürgermeister
um die Glückwünsche von Verwaltung und Stadtrat zu übermitteln.

Dieter Greysinger  

GEBURTSTAGE | JUBILÄEN

VEREINE / VERBÄNDE

n Der Verband der Kleingärtner Hainichen e. V.

hat freie Gärten in den Anlagen Heiterer Blick (Am Bad), Heimaterde
(Gartenstadt), Sommerfrische (Frankenberger Str.), Bergfrieden
(Nossener Str.), Sonnenschein (Steinweg), Thomas-Müntzer-Siedlung,
zu vergeben.

Interessenten kontaktieren bitte
Frau K. Rommel-Erler: Telefon: 037207-652891,

kleingartenverband1@outlook.de
www.Kleingartenverband-Hainichen.de

Herrn H. Dietze.             Telefon: 037207-51601

n Als Lebensretter ins Neue Jahr starten: DRK-Blut-
spender sorgen auch für ihre eigene Gesundheit vor

Mit einer Blutspende starten Sie als Lebensretter
ins Neue Jahr. Denn aus dem halben Liter einer
Vollblutspende werden bis zu drei Präparate
gewonnen, die für viele Patienten überlebens-

wichtig sind. Für den Spender selbst bedeutet die Blutspende eine Vorsorge
für die eigene Gesundheit. Ein Beispiel: Vor jeder Blutspende wird unter
anderem der Hämoglobin¬wert des potentiellen Spenders bestimmt. Das
Hämoglobin ist ein Protein der roten Blutkörperchen (Erythrozyten). Da es
dem Blut seine rote Farbe verleiht, wird es auch als roter Blutfarbstoff
bezeichnet. Die wichtigste Aufgabe des Hämoglobins ist die Versorgung der
Körperzellen mit lebenswichtigem Sauerstoff. Um eine Blutspende leisten zu
können, muss der vor der Spende gemessene Hämoglobinwert bei Männern
≥ 13,5 g/dl (Gramm pro Deziliter) sein, bei Frauen ≥ 12,5, g/dl.
Die roten Blutkörperchen sind der größte Einzelbestandteil des Blutes. Sie
haben eine Lebensdauer von circa 120 Tagen. Beim gesunden Menschen
werden stetig rote Blutkörperchen abgebaut und neue produziert. Monatlich
werden ungefähr 1,2 Liter Blut neu gebildet. 
Alle DRK-Blutspendetermine finden Sie unter www.blutspende.de (bitte das
entsprechende Bundesland anklicken) oder über das Servicetelefon 0800 11
949 11 (kostenlos). Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:
am Donnerstag, den 17.01.2019, zwischen 15:00 und 19:00 Uhr

in der DRK-Kreisgeschäftsstelle Hainichen, Feldstr. 6

n Einladung

Zur Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Schle-
gel am 09.02.2019 um 19.00 Uhr im Vereinszimmer der Pension
Schirmer in Schlegel werden hiermit alle Eigentümer von Grundflä-
chen, die zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk Schlegel gehören und
auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Begrüßung 
2. Jahresbericht und Kassenbericht des Vorstandes
3. Bericht der Rechnungsprüfer und Beschluss zur Entlastung des

Vorstandes
4. Wahl der Rechnungsprüfer für das Jagdjahr 2019/2020
5. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages aus Jagdjahr

2018/2019
6. Bericht der Jäger 
7. Verschiedenes/ Informationen/ Anfragen
8. Schlusswort
9. gemeinsames Abendessen mit Wildgerichten, dazu sind auch die

Ehepartner herzlich eingeladen. Aus organisatorischen Gründen
bitte Rückmeldung bis 25.01.2019 unter Tel.: 037207/53273

Silvio Busch
Jagdvorsteher

Ihr Anzeigen-Telefon
037208/876-100

Riedel – Verlag & Druck KG



C
M
Y
K

13

Gellertstadt-Bote Hainichen 12. Januar 2019

VEREINE / VERBÄNDE

Mit freundlicher Unterstützung von
Landschaftsarchitektin Petra Rosenblatt Hainichen,

Physiotherapie Andreas Brandt Hainichen und
Bergmann Beton + Abwassertechnik GmbH Penig

Schach

n Robert Wetzel gewinnt Weihnachtsblitzturnier

Von Beginn an dominierte das
Spitzenbrett der 1. Landes-
klasse Robert Wetzel (SG
Grün-Weiß Niederwiesa) an
der Tabellenspitze und gab
diese nicht mehr ab. Damit
verteidigte der Niederwiesaer
erfolgreich seinen Titel. Herzli-
chen Glückwunsch! Das
Hainichener Urgestein Marcel
Gehmlich (heute Oberliga-
spieler bei der SG Grün-Weiß
Dresden) konnte am Ende den
Abstand zum neuen Turnier-
sieger noch deutlich verkür-
zen, aber ihn nie ernsthaft
gefährden. Daniel Juhrs (von
der TV 1844 Freiberg) konnte
sich am Ende hauchdünn im
Kampf um Bronze durchset-
zen. Juhrs hatte viele Jahre für
Motor Hainichen in der Sachsenliga gespielt, bevor er vor einigen Jahren zu
seinem Ursprungsverein in die Bergstadt zurück kehrte. Bester Hainichener
wurde als Vierter Uwe Leichsnering. Seine Leistung ist umso höher einzu-
schätzen, da er als einziger Senior den Spielern im besten Schachalter
eisern Paroli bot.

Die Gaststätte Sportforum übernahm in ihrem Lokal wieder die Getränke-
und Speisenversorgung der Spieler und trug maßgeblich zur guten Atmo-
sphäre bei. Beim Blitzschach hat jeder Spieler nur fünf Minuten Bedenkzeit.
Nach maximal zehn Minuten endet die Partie. Erfahrungsgemäß wird es für
die ältere Generation da immer schwer mit den Jüngeren mitzuhalten. 

Am Start waren 26 Spieler aus sechs Vereinen. Gespielt wurden 13 Runden.

Endstand:
1.  Wetzel, Robert               SG Grün-Weiß Niederwiesa         11,0 Punkte
2.  Gehmlich, Marcel           SG Grün-Weiß Dresden               10,5 Punkte
3.  Juhrs, Daniel                  TV 1844 Freiberg                         9,0 Punkte
4.  Leichsnering, Uwe       SV Motor Hainichen 1949          9,0 Punkte
5.  Dr. Neuhäuser, Jens       SV 1948 Frankenberg                  9,0 Punkte

Von links nach rechts: Marcel Gehmlich,
Robert Wetzel und Daniel Juhrs.                  
Foto: P. Schluttig

Gesundes neues Jahr 2019   

n Veranstaltungsplan Januar 2019

Di..        15.01.. 13.00 Uhr         Mietertreff: Spielnachmittag
                                                 Unkostenbeitrag: 1,00 €

Mo.       21.01. 12.10 Uhr          Mietertreff : Wassergymnastik
                                                 Unkostenbeitrag .7,10 €

Di.         22.01. 13.00 Uhr          Mietertreff: Spielnachmittag
                                                 Unkostenbeitrag: 1,00 €

Di.         29.01. 13.00 Uhr          Mietertreff: Spielnachmittag
                                                 Unkostenbeitrag : 1,00 €
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n Trainingszeiten 

Allgemeiner Turnverein 1848 
Hainichen e. V.

Dienstag:       16.00 – 17.00 Uhr   (Groß-)Eltern- & Kindturnen

                       17.00 – 18.00 Uhr   Turnen Vorschulkinder

                       17.00 – 19.00 Uhr   Gerätturnen Kinder & Jugend

                       19.00 – 20.00 Uhr   Gymnastik Frauen

                       19.00 – 20.00 Uhr   Freizeitgruppe Fußball (Kraftsport)

Mittwoch:      19.30 – 20.30 Uhr   Aerobic / Popgymnastik

Donnerstag:  20.00 – 23.00 Uhr   Gerätturnen Männer

Freitag:          17.00 – 19.00 Uhr   Allgemeine Turngruppe

                       17.00 – 19.00 Uhr   Gerätturnen Kinder & Jugend

Anmeldungen zu den jeweiligen Trainingszeiten oder unter
www.atv1848-hainichen.de

n Neuer Vereinsraum für die Mitglieder des 
Allgemeinen Turnverein 1848 Hainichen e.V.

Ein lang ersehnter Wunsch der Mitglieder des Allgemeinen Turnverein 1848
Hainichen e.V. geht in Erfüllung - ein eigener Vereinsraum.
Nach Fertigstellung der neuen Geräteräume im Sportforum wurden in den
vergangenen Monaten auch mehrere Räume im Mehrzweckbau des Sportfo-
rums grundlegend renoviert.

Mit Unterzeichnung des Mietvertrages zwischen der Stadtverwaltung und
dem ATV kann nun der neue Vereinsraum ab Anfang des nächsten Jahres
von allen Gruppen genutzt werden und das Vereinsleben bereichern. 
So können auch die Fahne des Vereins, Pokale, Vereinschroniken und viele
Schaustücke von Turnveranstaltungen gut aufbewahrt und ausgestellt
werden. Neben schon vorhandenen vereinseigenen Möbeln wurden zahlrei-
che Materialien wie Stühle, Geschirrspüler, Kochfeld und sogar ein Kopierer
gesponsert. Geplant sind in den nächsten Wochen noch kleinere Einbauten
für einen Abstellbereich und Anschaffung einer kleinen Küche.

Die Mitglieder des Allgemeinen Turnverein 1848 Hainichen e.V. bedanken
sich bei den Stadtverordneten und der Stadtverwaltung für die Bereitstellung
der Finanzmittel zur Renovierung der Räume.

Ein Bericht von Christian Blümich
Vorstandsmitglied 

n Nikolauscup 2018 

Für die Schwimmerinnen und Schwimmer der DLRG Mittelsachsen war der
letzte Wettkampf in 2018 der Nikolauscup am 08.12. in Leipzig. Bis zur
Altersklasse (AK) 12 wurde in spannenden Wettkämpfen um die Punkte und
Plätze geschwommen. An dem Wettkampf nahmen insgesamt 14 Fische aus
den Trainingsstützpunkten Hainichen und Sachsenburg teil. 
Folgende Ergebnisse konnten am Ende des Tages verbucht werden: 
Die kleinen Mädchen in der AK 7/8 weiblich legten mit einem 2. Platz - Freya
und einem 3. Platz – Pia super vor. Ben erzielte in der AK 7/8 männlich einen
starken 2. Platz.
In den nachfolgenden AK waren viele Starterinnen und Starter (rd. 20-25
Kinder). Die AK 9/10 weiblich war mit Liah (4.) und Leonie (8.) erfolgreich. Zum
ersten Mal bei einem Wettkampf reingeschnuppert haben Paulina (18.) und
Josefine (19.). Bei den Jungen kamen Till (5.), Jakob R. (6.) und Klemens (12.)
in der AK 9/10 männlich auf gute Platzierungen. Bei den großen Mädchen (AK
11/12) wurden folgende Plätze erschwommen: Anne (2.!), Billie (8.) und Caro-
lina (14.). Jakob Z. schaffte in der AK 11/12 männlich einen 18. Platz.
Herzlichen Glückwunsch! Danke an alle Helfer, Unterstützer und Trainer.
Gleichzeitig war der Wettkampf in Leipzig auch der Abschluss eines schönen
und erfolgreichen Jahres 2018. Einen guten Start in ein gesundes Jahr 2019
wünschen die Fische der DLRG Mittelsachsen! 

DLRG Mittelsachsen (KE)



C
M
Y
K

15

Gellertstadt-Bote Hainichen 12. Januar 2019

n Weihnachtsfeier des Jugendclub Berthelsdorf am 15.12.2018

Auf ein recht turbulentes, aber letztendlich dann
doch positives Jahr kann der Jugendclub Bert-
helsdorf 2018 zurückblicken. 
Die ersten zwei Monate des Jahres war noch nicht
einmal vorbei, da schien die Zukunft des Clubs
gefährdet: Ein Feuer, welches am 23.2. in der
Werkstatt im Erdgeschoss des Clubgebäudes
ausgebrochen war, machte Teile des Jugendclubs
unbenutzbar. 
Doch mit einer enormen Energie und mit Hilfe von
Spenden aus der gesamten Bevölkerung gelang
es die umtriebigen Mitgliedern, die schlimmsten
Spuren des Brandes schon recht kurzfristig zu
beseitigen. Dabei hatte man niemals Zweifel daran
gelassen, die größte JC-B Fete des Jahres, Krach
am Bach, wegen dieses Malheurs nicht durchfüh-
ren zu können.
Der Fleiß der Clubmitglieder im März/April wurde
zu Pfingsten dann mit viel Sonnenschein und
warmen Temperaturen belohnt: Sowohl beim Dorf-
fest als auch bei Krach am Bach gab es hervorra-
gendes Wetter und das Clubgelände war an
beiden Tagen voll von Gästen, die allesamt fried-
lich feierten.
Clubchef Max Kermes hatte die Mitglieder und
Helfer am 15.12. zur Club-Weihnachtsfeier eingeladen. Diese begann mit
einem Umtrunk am Hainichener Weihnachtsmarkt, ehe es zum Abendessen
in die Gaststätte „Zur Post“ von Jörg „Minge“ Thiele ging. Dort wurde auch
gewichtelt und Geschenke wechselten ihren Besitzer.
Zum Schluss des Abends gingen dann noch zahlreiche Clubmitglieder ins
HKK-Vereinshaus, wo eine Neuauflage von „Tanzen und Pranzen“ anstand.

Auch 2019 verspricht wieder ein spannendes Jahr zu werden. Die Vorberei-
tungen für „Krach am Bach“ laufen bereits. Dann findet Krach am Bach
verhältnismäßig spät, nämlich erst am 9.6. statt. Aufgrund des 2019er Kalen-
ders sind alle beweglichen Feiertage erst recht spät terminiert.

Dieter Greysinger

VEREINE / VERBÄNDE

INFORMATIONEN

n   Gellert-Museum Hainichen

Oederaner Straße 10, 09661 Hainichen
Tel.: 037207 2498, Fax: 037207 65450
Internet: www.gellert-museum.de
Bibliothek online: http://hainichen.bbopac.de
E-Mail: info@gellert-museum.de
News: www.museen-mittelsachsen.de

Die Einrichtung wird durch den Kulturraum Erzge-
birge-Mittelsachsen institutionell gefördert, mitfi-
nanziert durch Steuermittel auf der Grundlage
des von den Abgeordneten des Sächsischen
Landtags beschlossenen Haushaltes.

Öffnungszeiten: So. bis Do. 13.00 – 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Führungen, Bibliotheks- und Sammlungsnutzung
bitte im Voraus anmelden.
Sonstige, fachliche Anfragen bitte schriftlich an
o.g. Adresse

Ausstellungen 

28. Oktober 2018 bis 07. April 2019
»Der Elefant und der Mops« - Kabinettausstellung
mit Arbeiten aus der Sammlung von Wilhelm Höpfner
und Holger Koch zu Fabeln von Iwan Krylow, ergänzt
mit verschiedensten, illustrierten Buchausgaben.

© B. Zettl: Die wunderbare Kunst der Katze,
Kupferstich, Detail (Ausschnitt)

23. September 2018 bis 13. Januar 2019
»GrafikReigen«. Kupferstiche von Baldwin
Zettl, Freiberg. Die Grafiken bestechen durch
handwerkliche Perfektion. Mit teils außerordentlich
expressiver Dynamik verhandelt Zettl Vergangenes
und Heutiges, erzählt von Konflikten, Verletzlichkei-
ten, Doppeldeutigkeiten und Abgründen aus der
poetischen und realen Welt. Zu sehen sind neben
bibliophilen Büchern z. B. Kupferstiche zu Brechts

n Ihre Fahrbibliothek kommt

Ort                           Tag                         Zeit                                   Termine

Gersdorf                  Dienstag                 16.15 bis 17.30 Uhr           22.01. / 19.02. / 19.03.
                                                                                                        
Cunnersdorf            Donnerstag            14.00 bis 14.30 Uhr           24.01. / 21.02. / 21.03.
Eulendorf                                                14.45 bis 15.45 Uhr           
Riechberg                                               16.00 bis 17.15 Uhr           
                                                                                                        
Schlegel                  Dienstag                 16.00 bis 17.15 Uhr           29.01. / 26.02. / 26.03.

SONSTIGES
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»Kinderkreuzzug«, zum
»Mantel« von Nikolai
Gogol oder zur Übungs-
anweisung einer altjapani-
schen Fechtschule mit
dem Titel: »Die wunderba-
re Kunst einer Katze«. Die
Texte liegen als Begleit-
material aus. Am 13.
Januar wird 17 Uhr ein
Abschlussrundgang statt-
finden, Eintritt: regulär.

Beispiele von den schönen Ergebnissen zur Inter-
nationalen Mailartaktion »Sende mir einen Buch-
staben«. Kinder, Jugendliche und Erwachsene
kamen zum Kreativnachmittag zwischen Weih-
nachten und Silvester, um verschiedene Ideen
auszuprobieren und ihre Karten zum Initiator
Hans Hess zu schicken.

27. Januar bis 5. Mai 2019
Gudrun Höritzsch, Wilischthal: »Parcours«.
Zarte Farbigkeit, verspielte Formen, Perspektiv-
wechsel zwischen Innen und Außen – die viel-
schichtige Bilderwelt der Künstlerin ist einfühl-
sam und bunt. Zur Eröffnung am 27. Januar 2019,
11 Uhr, spricht Hans Brinkmann, Chemnitz.

Mittwoch, 13. Februar 2019, 15.00 Uhr
»Von Tollpatschen, Aufschneidern und Lobhud-
lern«. Zum 250. Geburtstag von Iwan A. Krylow.
Teil 1 »Der kluge Spötter«. Musikalisches Fabelcafé
mit Martina Möwes – Barockvioline, Heiko Schmie-
del – Laute, Akademie zur Wahrung musikhisto-
risch angewandter Kunst e. V., Freiberg, verfeinert
mit russischen Süßigkeiten. Eintritt: 5,--/3,-- Euro

Ausstellungsrundgänge 
bis 30 Teilnehmer
• »Weisheit, Tugend und Glückseligkeit«.

Gellert und seine Zeit.
• »Die Wahrheit durch ein Bild zu sagen …«

Fabeln in Wort und Bild.

Individuell
• »Gellerts Wundertüte«, ein kreativer Kindermu-

seumsführer für Wissbegierige ab 6 Jahre.
• »Denkzettel« für gewitzte Köpfe, um rätsel-

haften Dingen auf die Spur zu kommen.

Kreatives/Informatives 
bis 12 Teilnehmer
• »Eins und sonst keins«. Experimente für

Neugierige ab 4 Jahre.
• »Hofschneiderei«. Textilcollagen für Designer

ab 6 Jahre.
• »Mein Buchzeichen«. Exlibris mit Feder und

Tusche für Bücherwürmer ab 6 Jahre.
• »Metamorphosen«. Schriftentwicklung seit

der Antike.
• »Experimentelles Papierschöpfen«. Workshop.
• »Der rastlose Geist«. Der Holzschlifferfinder

Friedrich Gottlob Keller (1816–1895) und die
Kirschkerne. 

Stadtführungen

PARKSPAZIERGANG IN HAINICHEN
»Der Garten ist eine Welt im Kleinen, ist erfassba-
re Natur. Uns obliegt es, seine geheimen Gesetze
zu entdecken.« (Baudelaire)
Im englischen Landschaftsgarten trifft der Blick
immer wieder auf harmonisch arrangierte Baum-
gruppen und Solitärbäume. Entstehungsge-
schichte und Besonderheiten der Hainichener
Parkanlage vermittelt eine Führung, die sich zu
jeder Jahreszeit lohnt. 

SPUREN AUS DER VERGANGENHEIT
Bau- und Alltagsgeschichte(n) aus der Zeit von
1750 bis etwa 1900: Der Stadtrundgang folgt
gedanklich den Tagebuchaufzeichnungen eines
Tuchmachers, der im 19. Jahrhundert in Haini-
chen lebte. 

WEG DER EWIGKEIT
»Wer seine Stunde hier anwendet, erlernt den
Weg der Ewigkeit.« (Gryphius)
Kulturhistorische Betrachtungen auf dem Neuen
Friedhof Hainichen. 

Für Kinder und Familien

WAS STEINE ERZÄHLEN
Ein Entdeckerrundgang durch die Hainichener
Innenstadt. 

Vorschul- und Schulprogramme

Regelmäßige Angebote finden Sie mit ausführli-
chen Beschreibungen und Lehrplanbezügen unter
www.gellert-museum.de > Museumspädagogik.

n   Webschule, Albertstraße 1

SCHAUFENSTER HEIMATMUSEUM HAINICHEN
Terminvereinbarung für »handfeste, objektive«
Einblicke in die regionalgeschichtlichen Samm-
lungsbestände im Gellert-Museum Hainichen.

13. Mai 2018 bis 28. April 2019
»Tapetenfabrik Europa – Musterhaftes aus
Hainichen«.
Modernität in der Lebens- und Arbeitswelt von
Ottokar Johann Vaclav Anderlik (1870–1945)

n Öffnungszeiten der Stadtbibliothek

Montag         geschlossen
Dienstag       10.00  - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch      13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag   10.00  - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag          10.00 - 14.00 Uhr
Samstag       09.00 - 11.00 Uhr

Tel.: 037207 53076,  bibliothek@hainichen.de
Internet: www.hainichen.bbopac.de
www.onleihe.de/bibo-on

n   Öffnungszeiten Lehrschwimmhalle

Die Lehrschwimmhalle hat für die Öffentlichkeit seit
3. September wieder zu folgenden Zeiten geöffnet: 

Mittwoch 18:30 - 21.30 Uhr 
Samstag 14.00 - 16.00 Uhr 
Sonntag  14.00 - 16.00 Uhr 

Eintritt: 
Erwachsene 4,00 Euro / 2 Zeitstunden 
Kinder/Schüler 2,00 Euro / 2 Zeitstunden

Die Lehrschwimmhalle kann auch privat oder
gewerblich genutzt werden. Anmeldungen bitte bei
Frau Geisler (Tel: 037207 60-167; E-Mail:
Evelyn.Geisler@Hainichen.de)

n   Öffnungszeiten im Tuchmacherhaus

mittwochs 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Zusätzliche Öffnungszeiten sind nach 
Vereinbarung möglich. Tel.: 88855; 
e-mail: tuchmacher-hc@t-online.de

Bereitstellung des Vereinsraumes für Zusammen-
künfte und Feiern jeglicher Art gegen Unkosten-
beitrag 

n Öffnungszeiten des Gästeamtes

Montag – Freitag 09.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr
Sonntag geschlossen
Feiertage geschlossen

Tel.: 037207 656209 
e.-mail: info@gaesteamt-hainichen.de

•     Gäste/Besucherauskunft  allgemein
•     Information über Sehenswürdigkeiten der 
      Stadt Hainichen und Umgebung
•     Verkauf von Souvenirs    
•     Bücher über die Stadt Hainichen
•     Informationen zu Veranstaltungen   
•     Beratung über Ausflugsziele in der Region 
•     Gaststättenauskunft/ Übernachtung
•     Kontaktvermittlung zu Vereinen der Stadt
•     Veranstaltungskalender online 

n   Öffnungszeiten Camera obscura

Die camera obscura hat Winterpause und öffnet
wieder am 01.04.2019. Terminvereinbarungen
werden im Gästeamt unter Tel. 037207 656209
entgegengenommen. 
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n    Notrufe

Polizei                                                       110
Feuerwehr                                                 112
DRK-Rettungsdienst                                112
Ärztlicher Notdienst                                  112
Kassenärztlicher Notfalldienst          116 117

n    Zahnärztlicher Notfalldienst

Mittweida und Hainichen sind ein Notdienstkreis. Die eingeteilte Praxis ist
für beide Orte zuständig. 

12.01.19     9.00 Uhr - 11.00 Uhr         Praxis Dirk Berger
13.01.19     9.00 Uhr - 11.00 Uhr         Hauptstraße 78, Altmittweida
                                                            03727-602743 

19.01.19     9.00 Uhr - 11.00 Uhr         Praxis Sabine Ritter-Schäfer
20.01.19     9.00 Uhr - 11.00 Uhr         Lutherstraße 3 Mittweida 
                                                            03727-2233 

n    Apotheken – Notdienstbereitschaft: 

12.01.19          Sonnen-Apotheke, Mittweida

13.01.19          Apotheke am Bahnhof, Hainichen

14.01.19          Merkur-Apotheke, Mittweida

15.01.19          Katharinen-Apotheke, Frankenberg

16.01.19          Hirsch-Apotheke, Mittweida

17.01.19          Löwen-Apotheke, Frankenberg

18.01.19          Löwen-Apotheke, Frankenberg

19.01.19          Luther-Apotheke, Hainichen

20.01.19          Hirsch-Apotheke, Mittweida

21.01.19          Stadt- und Löwenapotheke, Mittweida

22.01.19          Luther-Apotheke, Hainichen

23.01.19          Rosenapotheke, Mittweida

24.01.19          Katharinen-Apotheke, Frankenberg

25.01.19          Sonnen-Apotheke, Mittweida

26.01.19          Apotheke am Bahnhof, Hainichen

BEREITSCHAFTSDIENSTE

ANZEIGE(N)
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KIRCHENNACHRICHTEN

Bockendorf – Hauptstr. 19, Tel.: 037207 / 2642 
Pfarramtsvertretung: Friedrich Scherzer, Hainichen

n Informationen und Einladungen 
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Bockendorf-Langenstriegis 

13.01.2019        Bockendorf
09.00 Uhr          Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und mit 
                         Kindergottesdienst 

20.01.2019        Langenstriegis
09.30 Uhr          Gottesdienst mit Kindergottesdienst und mit
                         Einweihung des renovierten Gemeinderaumes 

27.01.2019        Bockendorf
09.30 Uhr          Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Weitere Informationen unter: www.jw.org

n Jehovas Zeugen

Öffentliche Vorträge jeweils Sonntag, jetzt 14.00 Uhr (geänderte Uhrzeit!)
in Frankenberg, Bachgasse 4a

13.01.2019   Vortrag des stellv. Kreisaufsehers Brd. Palm
                    Wie können junge Menschen Glück und Erfolg finden?

20.01.2019   Den Blick von wertlosen Dingen abwenden
27.01.2019    Eingriffe Gottes - woran wirklich zu erkennen?

Unsere Gemeinde im Internet: www.hainichen-trinitatis.de • Pfarrbüro,
Heinrich-Heine-Straße 3, Tel. 2470/Fax 655960 • Öffnungszeiten Diens-
tag 9-12 Uhr und 14-18 Uhr, Donnerstag 9-12 Uhr • Friedhof, Oederaner
Str. 23, Tel./Fax 2615 • Sprechzeit: Dienstag 16-18 Uhr

n Informationen und Einladungen der
Ev.-Luth. Trinitatisgemeinde Hainichen

Alle Gottesdienste finden bis zum 14. April (Palmsonntag) 
in der Katholischen Kirche statt!

Sonntag, 13. Januar (1. Sonntag nach Epiphanias)
10.00 Uhr         Kinderkirche im Gellertsaal
10.30 Uhr         Gottesdienst mit Tauferinnerung
17.00 Uhr         Gemeinschaftsstunde in der Landeskirchlichen 
                         Gemeinschaft

Montag 14. Januar
20.00 Uhr         Treff JE, Gellertplatz 5

Mittwoch, 16. Januar
15.00 Uhr         Nachmittagstreff in der Landeskirchlichen Gemeinschaft mit
                         Christoph Trinks
15.00 Uhr         Christenlehre 1./2. Klasse (Gellertplatz 5)
16.00 Uhr         Christenlehre 3./4. Klasse (Gellertplatz 5)
18.00 Uhr         Junge Gemeinde, Gellertplatz 5

Donnerstag, 17. Januar
15.00 Uhr         KirchenSpatzen (musikalische Früherziehung im Diakonat)
16.30 Uhr         Jungschar 5./6. Klasse (Gellertplatz 5) 

Sonntag, 20. Januar (2. Sonntag nach Epiphanias)
10.30 Uhr         Gottesdienst mit Kindergottesdienst
17.00 Uhr         Gemeinschaftsstunde in der Landeskirchlichen
                         Gemeinschaft

Mittwoch, 23. Januar
15.00 Uhr         Christenlehre 1./2. Klasse (Gellertplatz 5)
16.00 Uhr         Christenlehre 3./4. Klasse (Gellertplatz 5)
18.00 Uhr         Junge Gemeinde (Gellertplatz 5)
19.30 Uhr         Männerstammtisch (Gellertplatz 5)

Donnerstag, 24. Januar
15.00 Uhr         KirchenSpatzen (musikalische Früherziehung im Diakonat)
16.30 Uhr         Jungschar 5./6. Klasse (Gellertplatz 5) 

Sonntag, 27. Januar (3. Sonntag nach Epiphanias)
10.30 Uhr         Sakramentsgottesdienst 

Jugendabend: Treff Vereinbarung
kurzfristige Änderungen und weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Schaukasten an der Kirche oder 
auch unter: 

www.kath-kirche-hainichen.de

Rückfragen und Auskunft erteilt Herr Hohmann unter der Tel.-Nummer:
03 72 7/ 58 1519  nach 16.00 Uhr unter 037207 / 51128

n Informationen und Einladungen
der katholischen Gemeinde St. Konrad

Sonntag, den 13. Januar 2019
08.30 Uhr         Heilige Messe 

Dienstag, den 15. Januar 2019
08.30 Uhr         Rosenkranzgebet
09.00 Uhr         Heilige Messe

Donnerstag, den 17. Januar 2019 
14.00 Uhr         Heilige Messe anschließend Rentnernachmittag 

Sonntag, den 20. Januar 2019
08.30 Uhr         Heilige Messe

Dienstag, den 22. Januar 2019
08.30 Uhr         Rosenkranzgebet
09.00 Uhr         Heilige Messe

Donnerstag, den 24. Januar 2019
17.30 Uhr         Heilige Messe

Sonntag, den 27. Januar 2019
08.30 Uhr         Heilige Messe 
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ANDERE EINRICHTUNGEN

n Tierbestandsmeldung 2019 

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK) 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 

Sehr geehrte Tierhalter, bitte beachten Sie, dass Sie als
Tierhalter von Pferden, Rindern, Schweinen, Scha-
fen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und Bienen
zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. Die

Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Voraussetzung für: 
- eine Entschädigung im Tierseuchenfall, 
- für die Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tierkör-

perbeseitigung 
- für die Gewährung von Beihilfen durch die Tierseuchenkasse. 

Der Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter erhalten Ende Dezember
2018 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2019 nicht
bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich bitte bei der Tierseuchenkasse
um Ihren Tierbestand anzugeben. Tierhalter, welche ihre E-Mail Adresse bei
der Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per
E-Mail. Auf dem Meldebogen oder per Internet sind die am Stichtag 1. Janu-
ar 2019 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin Ende Februar
2019 den Beitragsbescheid. 
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen
Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG)
in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen Tierseuchen-
kasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder
zu privaten Zwecken halten. Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Melde-
pflicht bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen. 

Bitte unbedingt beachten: Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere
Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Tierseuchen-
kasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemel-
deter Tierbesitzer u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten
3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine Über-
sicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt
entsorgten Tiere einsehen. 

Sächsische Tierseuchenkasse 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden 
Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35
E-Mail: info@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de 

n Unterstützungsmöglichkeiten für Gründer und Jungun-
ternehmer: Existenzgründertreff und Workshopreihe

Wie wird man Unternehmer? Wofür benötigen Gründer ein Unterneh-
menskonzept? Gibt es Fördermöglichkeiten auf dem Weg in die Selbstän-
digkeit? Die IHK Chemnitz unterstützt Existenzgründer bei der Beantwor-
tung dieser Fragen. Demnächst findet folgende Veranstaltungen statt:
• Workshopreihe mit Modulen am 25.01.2019, 30.01.2019 und

31.01.2019 in Freiberg 
Vertiefende Kenntnisse werden in den drei Modulen der Workshopreihe
„Erfolg beginnt im Kopf“ vermittelt. Die Module finden in der Zeit von 16.00 –
19.00 Uhr in der IHK in Freiberg statt. Das erste Modul gibt hilfreiche Tipps zur
Aufstellung eines Businessplans, zur Kostenrechnung, Preiskalkulation sowie
zur Umsatz- und Ertragsplanung. Am 30.01.2019 wird im zweiten Modul
diskutiert, wie sich Jungunternehmer richtig absichern sollten und was bei
Vertragsabschlüssen zu beachten ist. Buchführungspflichten und betriebs-
wirtschaftliche Auswertungen stehen im Mittelpunkt des dritten Moduls am
31.01.2019. Pro Modul wird ein Unkostenbeitrag von 30,00 € erhoben. Haben
Sie Interesse an den Veranstaltungen? Benötigen Sie weitere Informationen?
Für Fragen und Anmeldungen wenden Sie sich bitte an Jenny Göhler (E-Mail:
jenny.goehler@chemnitz.ihk.de, Tel. 03731/79865-5500).

n IHK-Unterstützungs- & Beratungsangebot für Unter-
nehmer und Gründer - Damit die "fortsetzung folgt ..."

Sie möchten Ihr Unternehmen in andere Hände geben? Oder sie tragen
sich mit dem Gedanken der Übernahme einer Firma? Ganz gleich, ob Jung-
unternehmer oder erfahrener Senior: Vielschichtige Probleme und Frage-
stellungen müssen bei der Planung und Umsetzung der Unternehmens-
nachfolge beachtet und gelöst werden. Die IHK Chemnitz Regionalkammer
Mittelsachsen unterstützt Sie dabei. Gemeinsam mit kompetenten Partnern
führen wir regelmäßig Sprechtage durch. Holen Sie sich Rat von einem
unabhängigen Dritten ein und lassen Sie sich Tipps zur Nachfolgeregelung
in kostenfreien Einzelberatungen geben. Die Beratungen sind kostenfrei.
Haben Sie Interesse an den Sprechtagen oder wünschen Sie weitere Infor-
mationen? Für Fragen und Anmeldungen wenden Sie sich bitte an Susanne
Schwanitz (E-Mail: susanne.schwanitz@chemnitz.ihk.de, Tel. 03731/
79865-5402). Termine 2019 Sprechtag Unternehmensnachfolge
(Dok.Nr.: 12397129): 17.01.19 | 21.03.19 | 23.05.19

n IT-Sicherheit für Ihr Unternehmen

Seit Jahren steigt die Cyber-Bedrohungslage für Unternehmen. Durch die
zunehmende Vernetzung von Maschinen und Diensten vergrößert sich die
virtuelle Angriffsfläche. Beispielsweise hat ein Phishing-Test der Hoch-
schule Mittweida gezeigt, dass 34% der Mitarbeiter für Phishing-Attacken
anfällig waren. Dabei wird deutlich, dass jede noch so gute Sicherheits-
technik immer nur so sicher ist, wie der Anwender vor dem System. In
enger Kooperation mit dem Fraunhofer-Institut für Sichere Informations-
technik SIT in Darmstadt bietet die Hochschule Mittweida mit dem Lernla-
bor Cybersicherheit unter Leitung von Prof. Dirk Labudde Seminare zum
Thema Cyber-Crime für Unternehmen an. Diese richten sich sowohl an
Geschäftsführer mit IT-Grundkenntnissen, als auch an IT-Spezialisten und
vermitteln praktisches Wissen auf unterschiedlichen Niveaus.
Zur Infoveranstaltung IT-Sicherheit für Führungskräfte laden die IHK
Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen und die Hochschule Mittweida
Sie herzlich am 17.01.2019 von 9-12 Uhr in das Deutsche Brennstoffinsti-
tut (DBI) in die Räumlichkeiten der IHK, Halsbrücker Straße 34 in 09599
Freiberg ein. Sie erhalten einen Überblick über mögliche Bedrohungen für
Ihr Unternehmen, wie entsprechende Schutzmaßnahmen implementiert
werden können und welche Daten Ihres Unternehmens besonders schüt-
zenswert sind. Die Veranstaltung ist für die Unternehmen kostenfrei,
jedoch ist die Teilnehmerzahl auf 25 begrenzt, sodass wir um Ihre Anmel-
dung bitten. Interessenten wenden sich bitte an Herrn Florian Aurich Tel.:
03731/79865 5200 oder per Mail an: florian.aurich@chemnitz.ihk.de oder
melden sich auf www.chemnitz.ihk24.de unter der Dok.-Nr. 123119950 an.

Florian Aurich

ANZEIGE(N)
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ANDERE EINRICHTUNGEN
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